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1 ÜBERSICHT 

 

Das örtliche Raumordnungsprogramm der Gemeinde stammt aus dem Jahr 2008, es wurde 
bisher 6 Mal geändert (die 4. Änderung wurde nach der Auflage aufgrund einer Gesetzesän-
derung gegenstandslos und daher zurückgezogen). 

Im Zuge der generellen Überarbeitung 2008 wurde auch ein Örtliches Entwicklungskonzept 
verordnet, das vollständig einer strategischen Umweltprüfung unterzogen wurde. Dieses 
Entwicklungskonzept wurde im Zuge der 5. Änderung im Jahr 2015 überarbeitet, auch diese 
Überarbeitung wurde vollständig einer strategischen Umweltprüfung unterzogen. 

 

Die vorliegende 8. Änderung behandelt folgenden Änderungspunkte: 

• KG Oberaschbach (Bereich GSt. 1262/2): Widmung eines ehemaligen landwirtschaft-
lichen Wirtschaftsgebäudes als „erhaltenswertes Gebäude im Grünland“ mit der Zu-
satzfestlegung „ohne Wohnnutzung“ (Hofanschrift: Langholz 2, 3361 Aschbach-
Markt) 

• KG Krenstetten (Bereich GSt.525/2): Widmung von ca. 6 Bauparzellen als „Bauland-
Wohngebiet“ entlang der Landesstraße 

• KG Aschbach-Markt (Bereich GSt. 18/1): Widmung von ca. 4 Bauparzellen als „Bau-
land-Wohngebiet“ im Bereich Südhang 

 

 

strategische Umweltprüfung 

In der Gemeinde gilt das Örtliche Raumordnungsprogramm 2008 mit einem verordneten 
Entwicklungskonzept, das bereits einer strategischen Umweltprüfung unterzogen wurde. Die 
in diesem Verfahren geplanten Änderungen sind im Entwicklungskonzept vorgesehen und 
wurden in ihren Umweltauswirkungen bereits untersucht. Die Durchführung einer strategi-
schen Umweltprüfung mit Erstellung eines Umweltberichtes ist daher gem. § 25 Abs. 4 Z 2 
NÖ ROG 2014 nicht erforderlich. 
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